
Und nun?
Über den sexistischen Normalzustand 

und die rassistische Instrumentalisierung 
von sexualisierter Gewalt in Deutschland

Moderation: 
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PODIUMSDISKUSSION

Mi., 10.02.2016, 19:00 Uhr
Pavillon Hannover, Lister Meile 4

Veranstalter*innen



Die Diskussionsveranstaltung soll zu einem konstruktiven 
Diskurs über sexualisierte Gewalt beitragen und rassisti-
schen Vereinnahmungen offensiv entgegentreten.

Die eingeladenen Gäste werden sowohl über den Umgang 
mit sexualisierter Gewalt als auch die Verschränkungen 
mit rassistischen Stereotypen sprechen. Dabei werden 
Interventionsmöglichkeiten von Frauen* gegenüber sexu-
alisierter Gewalt ebenso wie gesellschaftliche Ursachen in 
den Blick genommen.

Wir wollen wissen: Wie können oder müssen Zivilgesell-
schaft und Institutionen sich in diesem Diskurs positionie-
ren?

Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen 
und Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen angehören, der 
rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch 
rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige menschenverachtenden 
Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verweh-
ren oder von dieser auszuschließen.
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